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ftm Sujerner Äantonsbfatt ifto. 9 ftefjt
unter Äantonale 5pferbefdjau pro 1926"
§ 5 foigenbeê Oerorbnet: 2)er ©e
m e t n b e r a t b o n 9Î u ê ro 1 1 fjat redjt=
zeitig für geeignete fterrtdjtung beê @djau=
planes unb für bie nötigen 33efefttgungê=
borridjtitngeit jtt forgen." 93efeftt=
gungêborttctjtungen? $ft bieê bem
Siunbeêrate befannt, bafj in 9îitsrutt S5e=

fefttgungêantageu erftefft roerben, unb
roaê gebenft er 51t tun, unt btefen 93efe=

ftigungen, bie beutftdj gegen ben ©ott=
fjarb, affo aucf) gegen locarno gertdjtet
finb, 51t begegnen? Siefe gefjetmen 33efe=

ftigungen finb bie gefä^rfi'djfteu affer Slrt
unb fann auf biefe SBeife oft ein Sdjufj
foêgefjen, ber gar nidjt ober nur unge=
nügenb gefaben tft. Sfuf atte gätte fjofft
baê SSoff, bafj baê eibg. 9JctIitärbubgct
nidjt noct) buref) fofdje fantonafe 33efefti=
gungêborridjtititgen befaftet roirb.

*
ftn berfelben Kummer beê Sujerner

^antonêbfattcê fjeifjt cê betreffenb §auê=
fdjfad)tungcn ^tff 4: 93 antra ürbi»
geê gfeifdj mufj geftempeft unb bon

einem ^fetfdjfdjoujeugntê begleitet fein."
®af] auf einer roürbtgen 33anf, roie

5. S3. bic SRattonalbanf, audj glcifcfj 9C'
ftempeft unb natürfidj audj berfauft roirb,
tft fidjer ben roenigften S3anfbefud)crn
befannt unb biê fjeute audj biet ju roenig
befannt gemadjt roorben. Sfffo benüt^cn
©ie bte ©elegentjeit, bodj faffen fie fidj
jeroeifê fictjerrjettëfjafber unb borfdjriftê=
gemäfj baê ^fctfdjfcbaujeugniä bon ber
S3anî bordeigen. Sffê Gmtroicfefpapicr roer=
ben borauêfidjtfidj audj nur geftempefte
Rapiere berroenbet.

ftn berfefbcn Kummer beêfcfben Sïcnu
tonêbfatteê roirb ein geroiffer 9?. 9Î. bom
Sfmtêgertcfjtc ,Ç 0 dj b 0 r f roegen
Ëntroenbung im betrage bon 4 granfen

mit 4 ïagen Wefiingniê, jlnei ftab,*
ren Gctnfteltung im Stftibbürgcrrcdjt unter
©djabenerfafTOffidjt unb Üragung jämt=
fidjer erlaufener llntcrfudjungê= unb ©e=

ridjtêfoften berurteitt. 9îa, na, roaê
paffiert ba raofjf erft einem, roenn er
gt. 4.50 entroenbet! (ïê gibt bodj nidjtê
cirgereê afê eben biefe ffeinen 93erbrcdjcn

unb bic 23crurtctfung burdj baê Stmtê-
geridjt .spodjborf.

*
9îadj meteorologtfdjcu 9Jctttetfungen

fott ber bergangene ïïftonatgebruar
in $ürtdj feft 60 fafjren, in 93ern fett
59, tn 93afel fogar feit über 100 fafjren
ber roärmfte geroefen fein. 2)er Ifeberftrjufj
foff je nadjbem 5 biê 6 ©rab gegenüber
einem fjunbertiäfjrtgett 9)cittel betragen.
©anj abgefefjen bon biefer Ueberfdjtefjerei
ttnfereê bteêjàtjrigen gebruarê, fragt man
ftdj, roie ift fo etroaë möglidj unb roarum
roirb jutbent mit SBafet tjtertn rotebcruiu
eine Stttênafjme gemadjt, inbem eê bort
fogar fdjon 100 $a£jre ntdjt mefjr fo
roarm geroefen fein foft roie fefejtjin! ©te=
Ijen ber Regierung tetne SDÎittel jur 33er=

fügitng, um folgen ïïngfetdjrjciten bic
8pifec 311 brcdjen! SBenn bodj fdjltefjlidj
geroärmt tourbe, roarum benn roieber lan=
tonêroeife? SBenn bie Unterfteffung ber
Gtbgcttoffen tinter ein Strafgefefjbudj ntdjt
mögftdj ift, fo foffte bodj roenigftenê tn
SJcetcorofogicae abfolut etgenöfftfdj borge»
gangen roerben, nidjt bafj man in 33afcl
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Im Luzerner Kantonsblatt No. 9 steht
nnter Kantonale Pferdeschau pro 1926"
§ 5 folgendes verordnet: Der
Gemein d e r a t v o n R u s w i l hat rechtzeitig

für geeignete Herrichtung des Schauplatzes

und für die nötigen Befestigungs-
vorrichtnngen zu sorgen." Befesti-
gnngsvorrichtungen? Ist dies dem
Bundesrate bekannt, daß in Ruswil
Befestigungsanlagen erstellt werden, und
was gedenkt cr zu tnn, mn diesen
Befestigungen, die deutlich gegen den Gotthard,

also auch gegen Locarno gerichtet
sind, zu begegnen? Diese geheimen
Befestigungen sind die gefährlichstell aller Art
und kann alif diese Weise oft ein Schuß
losgehen, der gar nicht oder nur
ungenügend geladen ist. Auf alle Fälle hofft
das Volk, daß das eidg. Militärbudget
nicht noch durch solche kantonale Befesti-
gungsvorrichtnngen belastet wird.

Jn derselben Nummer des Luzerner
Kantonsblattes heißt es betreffend
Hausschlachtungen Ziff. 4: Bankwürdi-
ges Fleisch muß gestempelt nnd von

einem Fleischschauzengnis begleitet sein."
Daß auf einer würdigen Bank, wie

z. B. die Nationalbank, auch Fleisch
gestempelt und natürlich anch verkauft wird,
ist sicher den wenigsten Bankbesuchern
bekannt und bis heute auch viel zu wenig
bekannt gemacht worden. Also benützen
Sie die Gelegenheit, doch lassen sie sich

jeweils sicherheitshalber und vorschrifts-
genläß das Fleischschauzengnis vvn der
Bank vorzeigen. Als Einwickelpapier werden

voraussichtlich auch nur gestempelte
Papiere verwendet.

Jn derselben Kummer desselben
Kantonsblattes wird ein gewisser N. N. vom
Amtsgerichte Hochdorf wegen
Entwendung im Betrage von 4 Fra n-
k e n mit 4 Tageil Gefängnis, zwei Iahren

Einstellung im Aktivbürgerrecht nnter
Schadenersatzpflicht und Tragung sämtlicher

erlaufener Untersuchung^- und
Gerichtskosten verurteilt. Na, na, was
passiert da Wohl crst einem, wenn er
Fr. 4.50 entwendet! Es gibt doch nichts
ärgeres als eben diese kleinen Berbrecheu

und die Verurteilung dnrch das
Amtsgericht Hochdorf.

Nach meteorologischen Mitteilungen
svll der vergangene MonatFebruar
in Zürich seit 60 Jahren, in Bern seit
59, in Basel sogar seit über 100 Jahren
der wärmste gewesen seilt. Der Ueberschuß
svll je nachdem 5 bis 6 Grad gegenüber
einem hundertjährigen Mittel betragen.
Ganz abgesehen von dieser Ueberschießerei
llnseres diesjährigen Februars, fragt man
sich, wie ist so etwas möglich nnd warum
wird zudem mit Basel hierin wiederum
eine Ausnahme gemacht, indem es dort
sogar schon 100 Jahre nicht mehr sv

warm gewesen sein soll wie letzthin! Stehen

der Regierung keine Mittel zur
Verfügung, um solchen Ungleichheiten dic
Spitze zll brechen! Wenn doch schließlich
gewärmt wurde, warnm denn wieder
kantonsweise? Wenn die Unterstellung der
Eidgenossen tinter ein Strafgesetzbuch nicht
möglich ist, so sollte doch ivenigstens in
Meteorolvgicae absolut eigenössisch
vorgegangen werden, nicht daß man in Basel
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